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Niederschrift 
 
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Südermarsch am  
1. Dezember 2014 in Gastwirtschaft Voßkuhle in der Südermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.10 Uhr 
 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Karl-Jochen Maas  
2. Gemeindevertreter Jörg Hars 
3. Gemeindevertreter Dieter Petersen 
4. Gemeindevertreter Hans Röh 
5. Gemeindevertreter Jens-Peter Martens 
6. Gemeindevertreter Knut Flatterich 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Martens 
 
Außerdem sind anwesend: 
Janina Kranicz, Kreis Nordfriesland, (Top 1), 
Herr Wilms, Geschäftsführer Windtestfeld Nord GmbH,(Top 1), 
Udo Ketels, Schriftführer,  
sowie 2 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Jochen Maas eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Südermarsch. Er begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und frist-
gemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Ge-
meindevertretung Südermarsch ist beschlussfähig.  
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Tagesordnung um Top 10. Vertrag mit der Kirchen-
gemeinde Mildstedt und Top 11. Vertrag mit dem Kreisanglerverband NF erweitert. Der bis-
herige Top 10 wird neu Top 12. 
 
Tagesordnung 
1. Öffentliche Darlegung der allgemeinen Ziele und Zwecke des sachlichen Teilflächennut-

zungsplanes „Windenergie für Test- und Forschungszwecke“ und der 1. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 

2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den sachlichen Teilflächennutzungsplan „Wind-
energie für Test- und Forschungszwecke“ für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee 
(L244), nördlich der Gemeindegrenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simons-
berg und westlich der Verlängerung Bundesstraße (B 5) und alter Bundesstraße (L 273) 

3. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die 1. Änderung und Erweiterung des B-Planes 
Nr. 2 für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L 244), nördlich der Gemeindegren-
ze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und westlich der Verlängerung 
Bundesstraße (B 5) und alter Bundesstraße (L 273) 

4. Einwohnerfragestunde 
5. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 8.9.2014 
6. Bericht des Bürgermeisters 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
8. Erlass der Haushaltssatzung 2015 
9. Wegeangelegenheiten 
10. Vertrag mit der Kirchengemeinde Mildstedt 
11. Vertrag mit dem Kreisanglerverband NF 
 
Nicht öffentlich 
12. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Öffentliche Darlegung der allgemeinen Ziele und Zwecke des sachlichen Teil-
flächennutzungsplanes "Windenergie für Test- und Forschungszwecke" und der 1. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2    
 
Herr Wilms stellt die Windtestfeld Nord GmbH und deren Ziele ausführlich vor. Es soll hier 
nicht kommerziell gewirtschaftet werden sondern ausschließlich nur zu Test- und For-
schungszwecken. Mit zahlreichen Windanlagenherstellern wird zur Zeit verhandelt. Es sind 
durchweg positive Gespräche, so dass eine volle Auslastung des Testgebietes möglich er-
scheint. 
Frau Kranicz stellt das planungsrechtliche Verfahren vor. Sie nimmt ausführlich zum Eig-
nungsgebiet im Regionalplan, zum sachlichen Teilflächennutzungsplan, zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan, zu Art und Maß der baulichen Nutzung, zum Schallschutz, zur zeitli-
chen Befristung der Nutzung sowie zum weiteren Verfahren Stellung. 
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass die Anlagen immer möglichst kurze Zeit stehen werden, 
da hier die neuesten Anlagen getestet werden sollen. Im Moment kann man von einer 
Standzeit von 7 - 8 Jahren ausgehen. 
Weiter wird nach der Vergabe der Standorte gefragt. Hier ist ein Fragenkatalog entwickelt 
worden, der beantwortet werden muss. Nach einer entsprechenden Auswertung werden 
dann die Standorte vergeben. 
Auf die Frage, wer die Ausgleichsflächen stellen muss, wird geantwortet, dass dieses noch 
verhandelt wird. Für die hier vorgesehenen Anlagen muss es eine andere Berechnung der 
Ausgleichsflächen geben als bei kommerziellen Anlagen. Ansonsten wäre die Windtestfeld 
Nord GmbH finanziell überfordert. 
Nachdem keine weiteren Frage vorliegen, wird Frau Kranicz und Herr Wilms für ihre Ausfüh-
rungen gedankt und sie werden verabschiedet. 
 
 
2. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den sachlichen Teilflächennutzungs-
plan "Windenergie für test- und Forschungszwecke" der Gemeinde Südermarsch für 
das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L244), nördlich der Gemeindegrenze Witz-
wort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und westlich der Verlängerung Bun-
desstraße (B5) und alter Bundesstraße (L273)  
 
Der Entwurf des Teilflächennutzungsplanes für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee 
(L244), nördlich der Gemeindegrenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg 
und westlich der Verlängerung Bundesstraße (B5) und alter Bundesstraße (L273) und die 
Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt.  
Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszule-
gen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Ausle-
gung zu benachrichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen: Dieter Petersen und Jens-Peter Martens. 
Sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend. 
 
 
3. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für die 1. Änderung und Erweiterung des 
B-Planes Nr. 2 für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L244), nördlich der Ge-
meindegrenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und westlich der 
Verlängerung Bundesstraße (B5) und alter Bundesstraße (L273)  
 
Der Entwurf des B-Plan Nr. 2 – 1. Änderung und Erweiterung für das Gebiet südlich der 
Finkhauschaussee (L244), nördlich der Gemeindegrenze Witzwort, östlich der Gemeinde-
grenze Simonsberg und westlich der Verlängerung Bundesstraße (B5) und alter Bundes-
straße (L273) und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt. 
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Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) öffentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange über die Auslegung zu benachrichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstim-
mung anwesend: Dieter Petersen, Jens-Peter Martens 
Sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend. 
 
 
4. Einwohnerfragestunde       
 
Der Plattenweg von der L 273 zum Grünen Weg müsste mit Grand oder Teerrecycling 
ausgebessert werden. Dieses soll am 6.12.14 in Eigenleistung geschehen. 
 
 
5. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 8.9.2014 
 
Die Niederschrift über die 6.Sitzung am 8.9.2014 wird einstimmig festgestellt. 
 
 
6. Bericht des Bürgermeisters       
 

• Bürgermeister Maas stellt anhand von Skizzen den Trassenverlauf der Westküstenlei-
tung (380 KV) vor. Hierzu findet auch noch eine öffentliche Vorstellung am 17.12.2014 
von 14.00 – 20.00 Uhr in der Amtsverwaltung statt. 

• Eingang einer Nachfrage des Kreises in Bezug auf die Bäume am Grünen Weg. 

• Schulkostenbeiträge wurden teilweise überplanmäßig gezahlt. 

• Hans Röh hat an einem Ortstermin an der neuen Straße am Klärwerk teilgenommen. 

• Neue Schilder am Bahnübergang Ost-West-Weg sind aufgestellt. Der Bürgermeister 
teilt in diesem Zusammenhang mit, dass er bei einem Unfall am Bahnübergang auch 
privatrechtlich haftbar gemacht werden könnte. Es wird die Verwaltung gebeten zu prü-
fen, in weit hier eine Absicherung/Versicherung des Bürgermeisters möglich ist. 

• Die neue Wasserleitung vom einem Schafstall bis zum Sielzug ist gelegt. Die Arbeiten 
haben sehr gut funktioniert. Leider wurde durch das Befahren eines Baggers mit Ketten-
bereifung der Kuhfennenweg aus Richtung K 1 beschädigt. Hier wird am 4.12.14, um 
14.00 Uhr, ein Ortstermin stattfinden. Neben dem Bürgermeister wird auch Hans Röh 
teilnehmen. 

• Am 7.12.14 findet der Altenkaffee statt. 
 
 
 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
8. Erlass der Haushaltssatzung 2015       
 
Udo Ketels erläutert den vorgelegten Haushaltsplan 2015. Er stellt die Haushaltssatzung und 
den Vorbericht zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 vor.  
Die Gemeindevertretung stimmt dem Erlass der Haushaltssatzung 2015 einstimmig zu. 
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9. Wegeangelegenheiten       
 

• Der Winterdienst wird wie in den vergangenen Jahren geregelt. 
 

• An diversen Wegen (z.B. Osterweg, Westerweg, Ost-West-Weg, Weißes Knie, Krüppel-
deich) müssen die Bäume/Sträucher beschnitten werden.  
 

• Am Osterweg sollen die Gräben teilweise ausgebaggert werden. 
 
 
10. Vertrag mit der Kirchengemeinde Mildstedt 
 
Die Kirchengemeinde hat den Gemeinden Mildstedt, Rantrum, Oldersbek und Südermarsch 
einen Vertragsentwurf zur Übernahme künftiger Defizite im Friedhofshaushalt vorgelegt. Im 
Rahmen der Daseinsvorsorge ist die Gemeinde zu einer solchen Übernahme verpflichtet.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Bürgermeister mit der Aushandlung ei-
nes Vertrages zu beauftragen. 
 
 
11. Vertrag mit dem Kreisanglerverband NF 
 
Bürgermeister Maas verliest den Entwurf des Fischereipachtvertrages zwischen der Ge-
meinde und dem Kreisanglerverband eV über das Gewässer am Lagedeich (Flur 3, Flurstü-
cke 12, 13, 16, 17, 18, 21, 44, 46 und 47). 
Mit der Auflage noch die Salvatorische Klausel dem Vertrag beizufügen wird der Entwurf 
einstimmig genehmigt. 
 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zur Tagesordnung aus-
geschlossen worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berech-
tigte Interessen Einzelner es erfordern. Die Zuhörer haben den Sitzungsraum verlas-
sen. 
 
Nicht öffentlich…. 
 
 
 
Bürgermeister Maas stellt die Öffentlichkeit wieder her. Zuhörer sind nicht anwesend. 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Maas für die 
rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
Der Bürgermeister 


